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https://geofon.gfz-potsdam.de/eqinfo/    

Erdbeben weltweit vom 20.10.2023 – 26.10.2023  52 x in 10 km Tiefe: 

Polen 2x;  Norditalien 1x; Kreta 3x; Türkei 1x; Iran1x; China 9x;  

https://www.volcanodiscovery.com/earthquakes/quake-

info/7962617/quake-felt-Oct-25-2023-Near-Beersheba-Southern-District-

Israel.html 

Israel (südl. Distrikt, Beersheba) 1x;  (nicht auf Geofon verzeichnet) 

Date & time Oct 25, 2023 11:22:35 UTC - 20 hours ago 

Local time at epicenter Wednesday, Oct 25, 2023 at 2:22 pm (GMT +3) 

Status highly uncertain 

Magnitude unknown (3.8?) 

Depth 

 

10.0 km 

 
 

https://www.volcanodiscovery.com/earthquakes/quake-

info/7956761/mag2quake-Oct-22-2023-Israel-Eastern-Mediterranean-

Sea.html 

Date & time 
Oct 22, 2023 19:49:54 UTC - 3 days ago  (nicht 

auf Geofon verzeichnet) 

Local time at 

epicenter 
Sunday, Oct 22, 2023 at 10:49 pm (GMT +3) 

Status Confirmed 

Magnitude 2.8 

Depth 10.0 km 

Epicenter latitude / 

longitude 

32.9545°N / 33.47834°E (Eastern 

Mediterranean, Israel) 

Antipode 32.955°S / 146.522°W 

Shaking intensity Weak shaking near epicenter 
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https://www.epochtimes.de/politik/ausland/klimaschutz-niederlande-

fuehren-meldepflicht-ueber-gefahrene-kilometer-fuer-unternehmen-ein-

a4455493.html?utm_source=social&utm_medium=evaherman  

24.10.2023 

Klimaschutz: Niederlande führen Meldepflicht über gefahrene Kilometer 

für Unternehmen ein 

Staatlicher Umweltdienst kontrolliert die Berichtspflicht über gefahrene 

Kilometer für Firmen ab 100 Mitarbeiter. Eine Strategie, wie es dabei zu 

weniger CO₂-Ausstoß kommen soll, fehlt allerdings.   

Die niederländische Regierung verpflichtet Firmen, ab dem 1. Januar 2024 

die Kilometer, die ihre Mitarbeiter bei Dienstfahrten und Arbeitsweg 

zurücklegen, zu melden. Verpflichtend gilt das für Unternehmen ab 100 

Mitarbeitern, kleinere Firmen können sich freiwillig beteiligen. Die 

Regelung ist ein Teil des Klimaabkommens von 2019. Ziel soll die 

Reduzierung des CO₂-Ausstoßes sein, heißt es bei „Blackout News“. ………. 

Ab 2026 feste Obergrenzen bei CO₂-Ausstoß 

Denn ab 2026 gelten für Unternehmen feste Obergrenzen beim Ausstoß 

von CO₂. Wer dieses Limit überschreitet, dem drohen weitere Vorschriften 

und zusätzliche hohe Kosten. Das könne Innovationen bremsen, da 

Unternehmen dazu gezwungen würden, kurzfristige Lösungen im 

Zusammenhang mit der Einhaltung der Regeln zu suchen. Langfristige und 

nachhaltige Strategien zur Reduzierung von Emissionen blieben dann auf 

der Strecke. 

Die neue Regelung könne erhebliche Auswirkungen auf die Wirtschaft und 

den Arbeitsmarkt in den Niederlanden haben, fürchtet der ehemalige 

Abgeordnete Eelco van Hoecke von der konservativ-liberalen Partei JA21. 

Seiner Ansicht nach müsse die Politik diese Maßnahmen effektiv 

umsetzen. So sei es entscheidend, ob ausreichende Unterstützung und 

Anreize für Unternehmen geschaffen werden, um tatsächliche 

Emissionsreduzierungen zu erreichen. 


